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seit neun Monaten mit von der 
Partie. 
Bei allen Mitgliedern des Vor-
standes möchte ich mich recht 
herzlich für die geleistete Arbeit 
bedanken und ich bin mir sicher, 
dass wir auch in den kommen-
den Jahren gemeinsam viel für 
die Kinder und Jugendlichen in 
unserer Gemeinde erreichen 
können. Bedanken möchte ich 
mich weiterhin bei Frau Kerek-
gyarto, der Kassenleiterin in 
der Gemeinde Schorfheide. 
Sie erledigt ehrenamtlich die 
fi nanziellen Angelegenheiten 
der Stiftung.
Die verfehlte Finanzpolitik 
der Europäischen Zentral-
bank (EZB), die Märkte mit 
Geld zu überfl uten, trifft auch 
die Stiftung zunehmend. Es 
wird immer schwerer, mit dem 
Stiftungskapital noch Erträge 
zu erwirtschaften, die aus-
geschüttet werden können. 

Deshalb gewinnt die Werbung 
von Sponsoren und die Orga-
nisation von Veranstaltungen, 
mit denen Einnahmen erwirt-
schaftet werden, immer mehr 
an Bedeutung. 
Unter www.stiftung-schorfheide.de 
fi nden Sie alle 43 Zuschüsse, 
die die Stiftung für Aktionen 
und an Vereine, die sich im 
Kinder- und Jugendbereich 
engagieren, auszahlte.
In meine Dankesworte möchte 
ich ausdrücklich alle Ehren-
amtler, die in Vereinen aktiv 
sind, einschließen. Besonders 
hervorheben möchte ich die 
Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehren, die Tag und Nacht für 
unser aller Sicherheit sorgen. 
Zum diesjährigen Tag des 
Ehrenamtes am 14.10.2016 
bedankte ich mich bei allen 
Ausgezeichneten mit den 
Worten des verstorbenen Bun-

despräsidenten Johannes Rau: 
„Eine Gesellschaft lebt von 
Treue und gegenseitigen Ver-
pfl ichtungen, von Solidarität, 
von Engagement und Hingabe. 
Das taucht in keiner Effi zienz-
rechnung auf, aber davon geht 
der Wärmestrom aus, von dem 
wir leben.“
Es ist in unserer Gemeinde eine 
gute Tradition, dass wir einmal 
im Jahr ehrenamtlich Tätige, 
die sich besonders um das 
Gemeinwohl verdient gemacht 
haben, zu einem gemein-
samen Abendessen einladen. 
Tradition ist auch, dass wir die 
Ehepartner/innen oder nahe 
Freunde mit einladen. Wohl 
wissend, dass Familie und 
Freunde viel Verständnis dafür 
aufbringen müssen, dass so 
manche Stunde dem Ehrenamt 
und nicht der Familie oder dem 
Freundeskreis zur Verfügung 
steht. 

in der Gemeindevertretersitzung 
am 3. November 2016 bestätigte 
die Gemeindevertretung ein-
stimmig den Stiftungsvorstand 
der Kunst-Kultur-Sport-Stiftung 
in der Gemeinde Schorfheide. 
Frau Braun, Herr Quahl und 
ich üben diese Funktion seit 
der Gründung der Stiftung aus. 
Frau Steinke stieß ein Jahr 
nach Gründung der Stiftung 
dazu und Frau Seegebrecht ist 

Herbst in der Schorfheide
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,
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Folgende Personen wurden 
ausgezeichnet:

Böhmerheide  
Gabriele Dunst
Gabriele Dunst betreibt seit 
vielen Jahren eine Igelstation 
in Böhmerheide. Die Liebe zur 
Natur und die Notwendigkeit 
der Hilfe für kleine, schwache 
Igel versucht sie bei Auftritten 
in Kitas, Schulen sowie Verei-
nen an viele kleine und große 
Schorfheider weiterzugeben.

Eichhorst   
Frank Rebentisch
Frank Rebentisch fi ndet man 
bei vielen Aktivitäten im Ortsteil 
Eichhorst. Volkssolidarität und 
Anglerverband schätzen ihn als 
stets einsatzbereites Mitglied. 
Deshalb wird er immer gern 
hinzugezogen, wenn es um die 
Organisation von Veranstal-
tungen in Eichhorst, wie z. B. 
das jährliche Sommerfest, geht.

Finowfurt   
Katrin Mikeska
Elf Jahre leitete Katrin Mikeska 
die Schiedsstelle der Gemeinde 
Schorfheide. Durch ihr siche-
res und ausgleichendes Auftre-
ten gelang es ihr, so manchen 
Nachbarschaftsstreit in der 
Gemeinde Schorfheide zu 
schlichten und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Verbes-
serung des Miteinanders in den 
einzelnen Ortsteilen zu leisten. 

Finowfurt/Eichhorst 
Petra Schmiedel
Mit gutem Gewissen kann 
man Petra Schmiedel als 
das Gesicht des Gemischten 
Chores Finowfurt bezeichnen. 
Seit vielen Jahren moderiert 
sie mit ihrer netten und humor-
vollen Art die Auftritte und leitet 
gekonnt zu den nächsten Dar-
bietungen über. In Übergangs-
zeiten übernahm sie immer 
wieder die Chorleitung und 
rettete damit den Bestand des 
Chores.

Groß Schönebeck  
Frank Bergk
Frank Bergk gilt den Groß Schö-
nebecker Feuerwehrkamera-
den als ruhiger, besonnener, 
verantwortungsbewusster Ka-
merad. Deshalb ist er ein wich-
tiger Ansprechpartner für alle 

Belange der Feuerwehr und 
dies nicht nur in Groß Schö-
nebeck, sondern auch bei der 
Absicherung von Veranstal-
tungen in Böhmerheide und 
Schluft.

Klandorf   
Petra Poller
In der letzten Legislaturperiode 
war Petra Poller Ortsvorsteherin 
in Klandorf und aus den Erfah-
rungen dieser ehrenamtlichen 
Funktion heraus gelingt es ihr 
bis heute, bei vielen Problemen 
eine geschätzte Vermittlerin im 
Ort zu sein. Spätestens seit der 
gelungenen 200-Jahrfeier in 
Klandorf wissen es alle Bürge-
rinnen und Bürger: Was Frau 
Poller in die Hand nimmt, wird 
eine runde Sache. Deshalb ist 
sie im Ortsbeirat eine wichtige 
Stütze für den Ortsvorsteher.

Lichterfelde   
Karl-Heinz Masuhr
Karl-Heinz Masuhr ist in Lich-
terfelde das Bindeglied zwi-
schen weltlicher und kirchlicher 
Gemeinde. Beispiele für diese 
gelungenen Netzwerke sind: 
die Sanierung der Kirche, der 
Schöpfungspfad, die Initiative 
zur Verlegung von Stolperstei-
nen sowie die Reinigungsar-
beiten am Buckowsee. Seinen 
christlichen Idealen verpfl ich-
tet, arbeitete er von Anfang an 
in der Willkommensinitiative 
mit und brachte in der Fahr-
radwerkstatt für die Flüchtlinge 
so manches Rad wieder zum 
Fahren. 

Werbellin   
Constanze Tramm
Bei der Organisationen des 
Kinderfestes in Werbellin, 
den Faschingsfeten sowie 
der Unterstützung von Feuer-
wehr und Kirche ist Constanze 
Tramm zu fi nden, wenn es gilt, 
Leben in den kleinen, idyl-
lischen Ort zu bringen. Durch 
ihr Engagement hat Frau 
Tramm die Lebensqualität in 
Werbellin erhöht und mit dazu 
beigetragen, dass der Ortsteil 
noch lebens- und liebenswerter 
geworden ist.

Freundliche Grüße
 
Uwe Schoknecht
Bürgermeister

„Jeder Stich ein Treffer“
Die WerbellinseeGnitzen aus Altenhof stellen vor:
Ein Dorf am Werbellinsee – ein Ort zwischen Touris, Trauma 
und Größenwahn!!
Lassen Sie sich vom dörfl ichen Irrsinn überraschen!!!
Die Premiere fi ndet am Sonntag, den 04.12.2016, um 
15:00 Uhr im Kaisersaal des Märkischen Hofes in Altenhof, 
Dorfstraße 41, statt.
Karten zu 6,00 € gibt es im Vorverkauf im Dorfl aden im Mär-
kischen Hof montags bis sonntags von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
oder telefonisch unter 033363 528663 oder an der Abendkasse.
Für Getränke und Speisen ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie. Vielleicht verspüren einige am Ende 
der Vorführung den Wunsch, bei diesem Irrsinn mitzumachen, 
dann melden Sie sich bei uns. Weitere Mitspieler sind herzlich 
willkommen.

Kegelnachmittag
Zweimal im Jahr fahren wir, die Senioren von der AWO Groß 
Schönebeck, kegeln. Am 24.10.2016 machten sich fünf 
Autos, voll mit rüstigen Senioren, auf den Weg zur Kegelbahn 
nach Klosterfelde. Zwölf Senioren kegelten, einigen ist es 
zwar schwer gefallen, doch die Kugel rollte und rollte und kam 
schließlich auch an und es fi elen sogar ein paar Kegel um. 
Natürlich war die „Rattenquote“ sehr hoch, aber alle hatten 
ihre Freude dabei, auch die, die nur zuschauten. 
Zwischendurch gab es Kaffee und leckeren Kuchen. Zum 
Abschluss wurden alle Punkte gezählt und die ersten drei-
platzierten Sieger erhielten einen Preis und der „Rattenkönig“ 
bekam etwas zur Schädlingsbekämpfung.
Alle hatten einen schönen Nachmittag und ihren Spaß, gegen 
16.00 Uhr fuhren wir wieder nach Hause.

Verena Peter
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Mit diesem Aufruf startete 
die Aktion „Becher“, initiiert 
vom Ortsbeirat Lichterfelde, 
zum ersten Mal beim diesjäh-
rigen Lichterfelder Sommer-
nachtsleuchten Ende August. 
Hintergrund dieser Aktion ist 
der Wunsch der Lichterfelder 
Kinder nach einer Klettermög-
lichkeit, die es so im Ort noch 
nicht gibt. Eine Kletterspinne 
auf dem Schloss-Spielplatz 
soll’s nun werden. Einen Teil 
der Kosten hat die Gemeinde 
Schorfheide bereits im Haus-
halt eingeplant. Doch deckt 
dieser Betrag nicht die gesam-
ten Baukosten, um eine ent-
sprechend große Kletterspinne 
zu errichten. Daher entstand 
die Idee bei der Planung des 
Lichterfelder Sommernachts-
leuchten, den für Mehrwegbe-
cher geplanten Becherpfand 
als Spendengeld nutzen zu 
können. Auf diese Weise 
konnten zwei positive Aspekte 
umgesetzt werden: Zum einen 

weniger Abfall durch die Ver-
wendung von Mehrwegbechern 
und zum anderen wurden die 
Festbesucher animiert, den 
Lichterfelder Kindern zu helfen. 
Um den gezahlten Becher-
pfand zu spenden, nutzten 
viele Gäste die Möglichkeit, 
diesen in die eigens für die 
Aktion kreierte Bechertonne 
zu werfen. Andere steckten ihr 
Pfandgeld in die von der Kita 
„Kleiner Strolch“ gebastelten 
rosa Sparschweine. Der Spen-

denbetrag kann sich sehen 
lassen: 405 Euro spielte die 
Aktion „Becher“ für die Klet-
terspinne beim Lichterfelder 
Sommernachtsleuchten ein. 
Da dieses Spendenmodell so 
gut von den Gästen angenom-
men wurde, gab es anlässlich 
des Lichterfelder Herbstfeuers 
am 02.10.2016 auf der Fest-
wiese eine Wiederholung der 
Aktion. Damit können aktuell 
555 Euro durch die beiden Ver-
anstaltungen an die Gemein-

deverwaltung zur Finanzierung 
der Kletterspinne übergeben 
werden. Im Namen der Lich-
terfelder Kinder sprechen wir, 
der Ortsbeirat Lichterfelde, 
allen Becherspendern ein ganz 
großes DANKESCHÖN für ihre 
Unterstützung bei der Aktion 
„Becher“ aus. Ein weiterer 
herzlicher Dank geht an alle 
Firmen und Privatpersonen, die 
bereits direkt auf das Gemein-
dekonto unter dem Kennwort 
„Kletterspinne“ ihre Mitwirkung 
gezeigt haben. Für die noch 
offene Finanzierungssumme 
sind wir jedoch noch auf wei-
tere Spendengelder angewie-
sen. Helfen auch Sie, damit 
der kleine Schloss-Spielplatz 
erweitert werden kann unter:
Spendenkonto:
Gemeinde Schorfheide
IBAN:  DE10 1705 2000   
 2906 0000 03
Betreff: Kletterspinne, Name
Vielen Dank!

Nicole Sellke

„Dein Becherpfand für Lichterfelder Kinder“ 
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Medieninformation zur Inbetriebnahme des neuen 
Breitbandnetzes der Deutschen Telekom in Finowfurt

Ab dem 14.11.2016 stehen 1.500 Finowfurter Haushalten und 
Gewerbetreibenden Internetzugänge mit Geschwindigkeiten von 
bis zu 100 MBit im Down- und bis zu 40 MBit im Upload zur Verfü-
gung. Interessenten haben die Möglichkeit, sich im Rahmen eines 
Themenabends über den Breitbandausbau in Finowfurt zu infor-
mieren. Dieser fi ndet am 24.11.2016 um 19:00 Uhr in der Aula der 
Schule Finowfurt, Spechthausener Str. 1–3, 16244 Schorfheide, 
OT Finowfurt statt.

Lebens- und Paarberatung
Lebensberatung kann helfen Antworten auf die Fragen, die das 
Leben stellt, zu fi nden. Oft sind Übergangssituationen verantwort-
lich für diese auftretenden Fragen: Tod und Sterben von Ange-
hörigen und Freunden, Geburt der Kinder und damit verbundene 
Probleme, Eintritt ins Rentenalter, um nur einige Beispiele zu 
nennen. Jeder Mensch entwickelt sich in seinem Leben weiter. 
Neue Werte kommen, alte Verbindungen und Abhängigkeiten lösen 
sich. Jemand als Einzelperson ist also niemals statisch, sondern 
immer in Bewegung. Nun sind in einer Partnerschaft mindestens  
zwei dieser Personen vorhanden, es gibt viele Aufgaben zu bewälti-
gen. Frau Thomas ist Systemische Familientherapeutin (Mag. Sozi-
alpsychologin) und arbeitet seit 20 Jahren in der Lebensberatung. 
Hier hat sie große Erfahrung in der Beratung Einzelner, aber auch 
junger Familien und vor allem in der Paarberatung. Seit September 
2016 bietet sie Beratung in Groß Schönebeck an. Termine bitte tele-
fonisch absprechen oder per E-Mail erfragen. 
E-Mail: katrinthomas@kato-licht.de • Tel.: 017696540370

Konzert „Wiener Blut“ 
am 25. Dezember um 15:00 Uhr in der Konzerthalle Finowfurt

Viele bekannte Wiener Operetten sprühen nur so vor schwung-
vollen, mitreißenden Walzermelodien und Arien, mit denen sie 
sich in die Herzen der Zuhörer spielen. Mit einem Konzert unter 
dem Motto „Wiener Blut“ ist das Salonorchester des Branden-
burgischen Konzertorchesters Eberswalde auch in diesem Jahr 
wieder traditionell am ersten Weihnachtsfeiertag um 15 Uhr zu 
Gast in der Konzerthalle in Finowfurt. Das Ensemble nimmt die 
Zuhörer mit auf eine Reise in das heitere, lebensfrohe Wien des 
19. Jahrhunderts mit Melodien aus Zellers „Vogelhändler“, Millö-
ckers „Bettel-Student“ und Lehárs „Lustiger Witwe“. Dazu präsen-
tiert sich der spielfreudige Bariton Dejan Brkic mit dem Auftrittslied 
des Ollendorf „Ach ich hab´ sie ja nur auf die Schulter geküsst“, 
weiß zu berichten „Ganz ohne Weiber geht die Chose nicht“ und 
sagt „... beim Abschied leise Servus“.
Wer könnte da der Konzerteinladung des Brandenburgischen 
Konzertorchesters widerstehen?
Karten unter: 
Gemeinde Schorfheide  Tel. (03335) 45 34 49
Bücherstube Landgraf  Tel. (03335) 30 792
Brandenburgisches Konzertorchester  Tel. (03334) 25 650
Eintritt: 12,00 Euro VVK / 14,00 Euro Tageskasse

FO
TO

: P
R

IV
AT

Ein musikalischer Nachmittag
Am 05.10.2016 war Herr Burkhard Ebeling bei uns zu Gast. 
Er mag die Schlager der 1950er- bis 1970er-Jahre und ist 
der Sammelleidenschaft verfallen. Nach eigenen Angaben 
hat er ca. 35.000 Titel zusammengetragen, wobei etwa die 
Hälfte Originalaufnahmen in tadelloser Qualität sind, die 
hohen Raritätswert besitzen. Er versetzte uns mit seiner 
Musik, vorgetragen mit seiner mobilen Heimanlage, in 
unsere Jugendzeit zurück. Vorher konnten wir unsere Musik-
wünsche abgeben.
Zwischen den einzelnen Musikstücken hat er uns einen 
Vortrag über den Siegeszug der Schallplatte und über die 
Schlagermusik im Allgemeinen und Speziellen gehalten. Es 
gab und gibt Sänger und Gruppen, die politisch orientierte 
Texte vortrugen und die auch kritisch waren bzw. sind. Das 
ging soweit, dass einige Lieder verboten wurden und auch 
die Sänger und Gruppen nicht mehr auftreten durften.
Der schöne Nachmittag war sehr interessant und wir haben 
auch teilweise mitgesungen.
Am Ende sind alle glücklich nach Hause gegangen in Erin-
nerung an unsere Jugendzeit.

Heidi Thiele, 
Schriftführer Seniorenclub Lichterfelde e. V.

Der bekannte Schauspieler Giso Weißbach liest am 
Samstag, den 19. November 2016, Beginn: 18:00 
Uhr, aus seiner Autobiografi e „Weil ich ein Sonntags-
kind bin“. Das Café Kunst & Rad in Wildau am Werbellinsee 
freut sich ankündigen zu können, dass im Rahmen der Lesung 
auch einige Chansons des Autors, Schauspielers und Sängers 
vorgetragen werden. Der Eintrittspreis beträgt 24,95 €. Den 
Gästen der Lesung wird ein Drei-Gänge-Menü gereicht.
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Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitstag!Ihren 60. Hochzeitstag

feierten am 27. Oktober

Annemarie und Walter Baaske aus Finowfurt
 feierten am 17. November

Christel und Siegfried Madel aus Werbellin

Bürgermeister Uwe Schoknecht gratuliert den
Paaren ganz herzlich zu ihren Ehejubiläum.

Ambulanter Pflegedienst
Wir versorgen Sie in Ihrem Zuhause

Ein Team aus erfahrenen Pf egekräften 

umsorgt und unterstützt Sie in hrer ver-

trauten Umgebung. 

Eichhorster Weg 1 
16244 Schorfheide OT Altenhof
Telefon 03 33 63 - 52 79 15 
Mobil 01 73 - 61 93 800 (24h)
manuela.opitz@johanniter.de

Voller Einsatz! Als ehrenamtlicher 
Betreuer bei den Johannitern.

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und wollen helfen? Dann sind 

Sie bei uns genau richtig! Die Hilfe von Mensch zu Mensch ist das wich-

tigste Anliegen der Johanniter.  Für unsere Seniorenbetreuungsangebote in 

Altenhof und Groß Schönebeck suchen wir ehrenamtliche Helfer/ -innen. 

Eichhorster Weg 1 - 16244 Schorfheide OT Altenhof
Telefon 03 33 63 - 52 79 15 - Mobil 01 73 - 61 93 800
manuela.opitz@johanniter.de - www.johanniter.de/rv-nbrb
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Anfang Oktober kamen wir 
zu unserem zweiten Klas-
sentreffen zusammen. 1971 
haben wir die 10. Klasse in 
der Oberschule Lichterfelde 
abgeschlossen. Um nicht nur 
abends gemütlich zusam-
menzusitzen, wurde bereits 
am Nachmittag eine gemein-
same Klassenfahrt durch die 
Gemeinde Schorfheide orga-
nisiert. Mit einem Bus fuhren 
wir von Lichterfelde nach Groß 
Schönebeck. Hier besichtigten 
wir das Jagdschloss und die 
Ausstellung „Jagd und Macht“ 
sowie die Ausstellung der 
Boxlegende Max Schmeling. 
Herr Helmut Suter, Vorsitzen-
der des Vereins Schorfheider 
Museum, führte uns durch die 

Ausstellungen und begab sich 
mit uns auf eine interessante 
Reise durch die Zeitgeschichte 
der Schorfheide. Für viele in 
unserer Region noch ansäs-
sigen Klassenkameraden und 
natürlich auch für die, die in 
anderen Bundesländern leben, 
war dies ein interessanter 
Besuch. Nach dem Kaffeetrin-
ken in Eichhorst erfolgte eine 
große Besichtigungstour durch 
Finowfurt und dem TGE.
Alle waren erstaunt, wie sich 
die Orte entwickelt haben.
Am Abend erfolgte dann mit 
ehemaligen Lehrern in Omas 
Speisekammer der gemütliche 
Teil. In fünf Jahren ist ein wei-
teres Treffen geplant. 

Dietrich Bester 

Klassenfahrt
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Tagesfahrt nach Irgendwo
Die Seniorinnen der ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt 
hatten am 8. Oktober 2016 eine besondere Überraschungsfahrt. 
Schon bei der Abfahrt und auch den restlichen Tag über regnete 
es. Dann kam die Frage vom Busfahrer, wie er fahren soll. Rechts 
oder links rum? Aber keiner wusste es und wir ließen uns über-
raschen. Zuerst fuhren wir nach Strasburg zum Mittagsmahl. Wir 
waren alle ganz begeistert vom Restaurant „Zum Burgwall“. Die 
Mitarbeiterinnen der Gastwirtschaft überraschten uns mit wun-
derbarem Essen und Freundlichkeit. Es regnete immer noch, aber 
die Fahrt ging trotzdem weiter. Wir landeten dann im Ort Ferdi-
nanshof in der „Bauerngarten Schau Manufaktur“. Dort wurde uns 
genau erzählt, wie die Manufaktur gegründet wurde. Eine musi-
kalische Einlage gab es auch noch. Dann konnten wir die ange-
botenen Produkte kosten. Es gab viele Sorten Fruchtaufstriche, 
verschiedene Sorten Senf, Salze und Pesto. Natürlich wurde 
auch gekauft. Zum Abschluss gab es noch Kaffee und Kuchen. 
Trotz Regen hatten wir einen ganz tollen Tag.
Am 12. November fahren wir nach Hammelspring in eine Schoko-
ladenfabrik. Wir freuen uns schon sehr darauf.

Gudrun Grassow
Leiterin der ProCurand Begegnungsstätte
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Heizungsanlagen
komplette Bäder
Solar, Wärmepumpe

Beratung, Verkauf und Reparatur
aller Gasgeräte, Campingartikel
Flüssiggas und Techn. Gas

Sachkundigenprüfung für Gasanlagen
in Haushalten, Gewerbebetrieben, Booten,

Wohnwagen, Wohnmobilen, Binnenschifffahrt

Steffen Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIKGASE CENTER
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Freitag, 2. Dezember, 20 Uhr

Schwarzblonde Weihnacht
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Vier Oktaven Gesang trifft auf Haute Couture

Schwarzblonde Weihnacht
Die beiden Berliner Ausnahmekünstler Monella Caspar und 
Benny Hiller alias Schwarzblond bringen am Freitag, 2. Dezem-
ber 2016, um 20:00 Uhr auf Gut Sarnow bei ihrer „Schwarzblon-
den Weihnachtsrevue“ mit sprudelnden Phantasien, abgedrehten 
Kostümen und Songs zwischen Herzprickeln und Gänsehaut die 
Herzen von Jung und Alt zum Leuchten. Sie geben hitverdächtige 
Popsongs, Chansons, Showtunes und Spaßsongs zum Besten  
– und was ganz wichtig ist bei Schwarzblond: Songs mit Tiefe, 
voller Poesie und Leidenschaft, die den Zuhörer auf Wolke Sieben 
heben und davon tragen.
Benny Hiller ist der androgyne Latin Lover am Klavier. Seine Vier-
Oktaven-Stimme lässt keine Gefühlsregung aus. Mit hauchigen 
Popgesängen, sopranigen Höhen und allem was dazwischen 
liegt, bringt er sein Publikum zum Lachen, Staunen und Gänse-
haut. Alle Kompositionen von Schwarzblond stammen aus seiner 
Feder.
Seine blonde Hälfte, Monella Caspar, ehemalige Promi-Mode-
Designerin, die u. a. Kleider für Nastassja Kinski, Katharina Thal-
bach und Romy Haag anfertigte, ist die Lady Chamäleon. Wie aus 
einem Fellini-Film entsprungen, schlüpft sie in jede Rolle – von 
elfenartig bis verrucht, von Clownfrau bis Berliner Göre. Mit ihrer 
Baby-Doll-Stimme und den außergewöhnlichen selbstentwor-
fenen Kostümen ist sie ein besonderes Erlebnis. 

Einlass und Karten
Beginn des Abends ist um 20:00 Uhr. Einlass ist ab 18:00 Uhr – 
für alle, die sich vor dem musikalischen Genuss mit kulinarischen 
Leckerbissen bei uns im Restaurant verwöhnen lassen möchten. Die 
Karte für den Abend kostet 17,00 Euro bei Vorbestellung per E-Mail 
mit Vorabüberweisung, an der Abendkasse sind es 19,00 Euro.

Advent – diesmal anders
Wenn Sie in diesem Jahr die vier Wochen des Advents – eine Zeit 
der Erwartung – einmal anders begehen wollen, möchte ich Sie 
herzlich einladen, den „Dorfkirchenadventskalender“ des Kirchen-
kreises Barnim auszuprobieren! In einer gedruckten Broschüre mit 
einer Aufl age von 12.000 Exemplaren laden die evangelischen Kir-
chengemeinden Barnims ein und öffnen an jedem Tag im Advent 
jeweils ein „Kalendertürchen“ in Form einer Kirchentür! Dahin-
ter fi nden Sie Musik, Ruhe, Besinnung, Lesung, Kerzenschein, 
fröhliches Beisammensein, alles also, um sich auf den Kern des 
Weihnachtsfestes einzustimmen. Ihr persönliches Exemplar liegt 
für Sie ab dem 21. November 2016 – kostenfrei, aber sicher nicht 
umsonst – in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Schorfheide, 
in vielen Geschäften vor Ort und natürlich in ihrer Dorfkirche bereit. 
Und wenn Sie kein gedrucktes Exemplar mehr bekommen konnten, 
dann schauen Sie doch einfach mal im Internet unter www.dorfkir-
chenadventskalender.de nach. Es lohnt sich! 
Mit adventlichen Grüßen Ihr und euer Pfarrer Ulf Haberkorn 

Wir schließen!
DANKE

für das mir in all den Jahren entgegengebrachte Vertrauen.
Danke,  Sie blieben mir treu in guten Tagen sowie in 

geschäftlichen und privaten schwierigen Zeiten.
Danke,  für die großzügigen Spenden zur Unterstützung der 

Arbeit im Hospiz und der evangelischen Kirchenge-
meinde.

Ihre Waltraud Dräger

Ausverkauf vom 27.11.–30.11.2016

Er beginnt mit dem Tag des offenen Ateliers am 
27.11.2016 in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr.
Marlies Wolff öffnet ihre Kleine Galerie und bietet vielfältige 
Kunst und viele Sonderangebote an.
Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Fußpfl ege &
   Kosmetik

Weihnachtsmarkt in Finowfurt
Liebe Finowfurterinnen und Finowfurter, verehrte Gäste, unser 
diesjähriger Weihnachtsmarkt fi ndet am Samstag dem 10. 
Dezember 2016, in der Zeit von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr auf dem 
Erzbergerplatz statt. Offi zielle Eröffnung durch den Ortsvorsteher 
und Pfarrer Haberkorn ist um 15:00 Uhr. Die Finowfurter Vereine, 
die Kindergärten, die Kirche und die Feuerwehr haben sich auch 
dieses Jahr viel Mühe gegeben, um den Weihnachtsmarkt zu 
organisieren. Es gibt auch einige Neuerungen, wie z. B. das Ein-
beziehen der großen Bühne. Altbewährtes ist aber auch wieder 
vor Ort. Die Kinder der Kita Zwergenstube haben ihren Auftritt, 
der Russiche Chor Iwuschka soll wieder begeistern, Clown Nanü 
im Winterwald führt durch das Kinderprogramm, ein Gospelchor 
wartet auf, der Turmbläser ist gegen Abend wieder da, eine Kin-
dereisenbahn wird es geben, das mongolische Jurtezelt verspricht 
spannende Märchengeschichten.
Der Weihnachtsmann wird nicht fehlen, im Weihnachtspostamt 
darf man seine Wunschzettel abgeben, Weihnachtsbasteleien, 
Pferdereiten und Alpakas bereichern das Angebot für Groß und 
Klein. Für weihnachtliches Flair sorgen unsere Schwedenfeuer.
Das leibliche Wohl kommt auch zu seinem Recht, Speisen und 
Getränke werden in reicher Auswahl angeboten.
Also, auf geht es, zum Weihnachtsmarkt in Finowfurt. Wir sehen uns!

Mit freundlichem Gruß Wilhelm Westerkamp, Ortsteilbürgermeister
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Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide

bestattungshaus kÜbke

tag & nacht ▪ www.bestattungshaus-kuebke.de

U. Kübke
Inh. & Trauerredner

Groß Schönbebeck Berliner Straße 28a, Tel.: 033393 / 66 45 33
Wandlitz Thälmannstraße 118, Tel.: 033397 / 68 70 22
(hinter der Volksbank)

hauseigene Trauerfl oristik, Hausbesuche,
umfassender Service aus einer Hand
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03.12.2016
Weihnachtsmarkt im Schlosspark Lichterfelde
 Beginn: 14:00 Uhr
04.12.2016
Adventsfest an der Kirche in Werbellin, Beginn: 15:00 Uhr
Weihnachtsliedersingen in Schluft 
am Rast- und Wanderplatz Beginn: 18:00 Uhr
10.12.2016
Weihnachtsmarkt auf dem Erzbergerplatz 
in Finowfurt Beginn: 14:00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schlosspark 
Groß Schönebeck Beginn: 14:00 Uhr
18.12.2016
Weihnachtsmarkt in Altenhof 
an der Promenade Beginn: 14:00 Uhr
Weihnachtsliedersingen in Schluft 
am Rast- und Wanderplatz Beginn: 18:00 Uhr
25.12.2016
Wiener Blut – Konzert des Brandenburgischen Konzertorchesters 
Eberswalde in der Finowfurter Konzerthalle Beginn: 15:00 Uhr
01.01.2017
Neujahrsblasen am Askanierturm 
in Eichhorst-Wildau Beginn: 12:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste November/Dezember 2016

Finowfurt

20.11. 9:00 Uhr Ewigkeitssonntag
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

20.11. 16:30 Uhr Friedhofsandacht Pfarrer Haberkorn 

27.11. 9:00 Uhr Erster Advent
Gottesdienst m. Abendmahl Pfarrer Haberkorn

04.12. 9.00 Uhr Zweiter Advent
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

11.12. 10.00 Uhr 
Dritter Advent
Regionaler Familien- 
Gottesdienst

Pfarrer Haberkorn

18.12. 9:00 Uhr Vierter Advent
Lektorengottesdienst

Lichterfelde  

20.11. 10:30 Uhr Ewigkeitssonntag
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

20.11. 15:30 Uhr Friedhofsandacht Pfarrer Haberkorn

27.11. 10:30 Uhr Erster Advent
Gottesdienst m. Abendmahl Pfarrer Haberkorn

04.12. 10:30 Uhr Zweiter Advent
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

18.12. 10:30 Uhr Vierter Advent
Lektorengottesdienst 

Altenhof   

20.11. 14:00 Uhr Ewigkeitssonntag
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

04.12. 14:00 Uhr Zweiter Advent
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

Werbellin

20.11. 10:30 Uhr Ewigkeitssonntag
Gottesdienst Pfarrer i.R. Appel

27.11. 14:00 Uhr Erster Advent
Gottesdienst Pfarrer Haberkorn

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Finowfurt, Werbellin, Lichterfelde, Altenhof)

Zum Jugendheim 12 . 16244 Schorfheide
Tel.: 03335 684 (Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071

Internet: www.schorfheidekirchen.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des

Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Groß Schönebeck

19.11. 19:00 Uhr Immanuelkirche
Schorfheideklänge

20.11. 9:15 Uhr Ewigkeitssonntag
Andacht Pfarrerin Nippe

27.11. 9:15 Uhr Erster Advent
Gottesdienst Lektor Trellert 

Eichhorst
19.11. 17:00 Uhr Andacht Pfarrerin Nippe

Pfarrerin in Vertretung Karina Nippe:
(Groß Schönebeck, Klandorf, Schluft, Eichhorst, Böhmerheide)

Tel.: 033393 420
Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des
Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Weihnachtsliedersingen „Von allen für alle“ 
(Texte liegen aus)

am Sonntag, 4. Advent, 18. Dezember 2016, um 15.30 Uhr in der 
Immanuelkirche Groß Schönebeck, Liebenwalder Straße 
Eintritt: frei

Zur Verschönerung des zentralen Platzes und des Rastplatzes 
steckten die Schlufter Senioren bei einem Einsatz am 27.10.2016 
Tulpen, Narzissen und Krokusse. Nun hoffen wir, dass es im Früh-
jahr farbenfroh blüht.
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Unfälle und Verschleiß können 
zu dauerhaften Beschwerden 
an Knie- und Hüftgelenken 
führen. Bereits ab einem Alter 
von 35 Jahren zeigen Gelenke 
Abnutzungserscheinungen, ab 
dem 60. Lebensjahr ist so gut 
wie jeder betroffen. Was man 
vorbeugend tun kann, wie man 
Schmerzen vermeidet und ver-
mindert und welche Behand-
lungsmöglichkeiten die moder-
ne Medizin bereithält, darüber 
sprechen Spezialisten des Wer-
ner Forßmann Krankenhauses  
auf einer Informationsveranstal-
tung der Reihe „Medizinischer 
Dienstag“ am 13. Dezember 
im Paul-Wunderlich-Haus am 
Eberswalder Markt. Die Refe-
renten sind ausgewiesene Spe-
zialisten: Dr. med. Stefan Hart-
mann, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie, Unfall- und Hand-
chirurgie des Werner Forßmann 
Krankenhauses und Oberarzt 
Dipl.-Med. Karsten Juncken. 

Netzwerk
Gesunde Kinder

lädt ein

Beide haben langjährige Er-
fahrungen mit der Behandlung 
schmerzender Hüft- und Knie-
gelenke. Ihre Klinik zählt zu den 
größten und leistungsstärksten 
unfallchirurgischen Abteilungen 
des Landes Brandenburg. Das 
Behandlungsspektrum um fasst 
sowohl die operative Versor-
gung von Patienten mit unfall-
chirurgischen als auch orthopä-
dischen Krankheitsbilden. Pro 
Jahr werden von den Ärzten hier 
zirka 2.500 operative Eingriffe 
durchgeführt. Einen Schwer-
punkt bilden dabei die ambulant 
durchgeführten Operationen im 
Ambulanten OP-Zentrum des 
Hauses. Die beiden Fachärzte 
werden die wichtigsten Aspek-
te des weit reichenden Themas 
auf anschauliche Weise erläu-
tern und den Besuchern der 
Veranstaltung auch die Mög-
lichkeit geben, im Anschluss an 
die Vorträge individuelle Fragen 
zu stellen. Der Eintritt ist frei.

Am 10. und 11. Dezember je-
weils in der Zeit von 9:30 Uhr 

Räumen der Neurologischen 
Tagesklinik im Martin Gropius 
Krankenhaus, Oderberger Stra-
ße 8 in Eberswalde, ein wei-

Noch ein Kurs für Angehörige

Im Oktober hat die GLG Ambu-

durch ein unabhängiges Qua-
litätsinstitut durchlaufen und 
dabei durchgehend sehr gute 
Noten erhalten.
„Darauf sind wir stolz, denn 
mit diesem Ergebnis können 
wir uns wirklich sehen lassen“, 
sagt der Leiter des Ambulanten 

-
ler. „Ich bin meinem Team sehr 
dankbar für die gezeigten Lei-
stungen.“
Zu diesen gehören die Behand-

die Versorgung einer Wohn-
gruppe, die hauswirtschaftli-
che Versorgung und zahlreiche 
Serviceangebote für Selbstzah-
ler. „Zunehmend gefragt sind 
spezielle Betreuungs- und Ent-
lastungsleistungen, für die sich 
die Möglichkeiten seit 2015 
erweitert haben“, so Robert 
Schindler. „Dazu zählen bei-

terer Kurs für Angehörige von 

statt. Um rechtzeitige Anmel-
dung wird gebeten von Montag 
bis Freitag zwischen 12:00 bis 
13:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 01522/ 2528962.A

nz
ei

ge

Vorträge: 
„Therapie der Arthrose des Hüftgelenkes“ Dr. med. Stefan Hartmann  
Chefarzt der Klinik für Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie  
des Werner Forßmann Krankenhauses in Eberswalde 

„Therapie der Arthrose des Kniegelenkes“ Dipl.-Med. Karsten Juncken
Oberarzt der Klinik für Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie  
des Werner Forßmann Krankenhauses in Eberswalde 

Wann und Wo:
Dienstag, 13. Dezember 2016 von 18:00 -19:30 Uhr 
Paul-Wunderlich-Haus, Am Markt 1, 16225 Eberswalde

Der Eintritt ist frei.

Eine Kooperation der GLG Gesellschaft für Leben und 
Gesundheit mbH
mit der WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-
GmbH Eberswalde, ODF und BLITZ

Medizinischer Dienstag

Arthrose an Knie- und  
Hüftgelenk – was tun?

Im Anschluss stehen 
Ihnen die Referenten 
für persönliche  
Fragen zur Verfügung

!

spielsweise Behördengänge, 
die Beratung und Begleitung 
bei MDK-Begutachtungen, 
Begleitungen zum Arzt, Besor-

Möchten Sie gemeinsam mit 
uns jungen Familien helfen, 
das Richtige für die Gesund-
heit ihrer Kinder zu tun, ihnen 
beratend zur Seite stehen?
Rufen Sie uns an:
03334 69-1826

Wenn Knie und Hüfte schmerzen
Moderne Behandlungsmöglichkeiten bei Arthrose

Service-GmbH
&

Ambulante
Pflege-

Balkon oder auch Tätigkeiten 
zur Haustierversorgung.“

-

Breitscheid-Straße 36 in Ebers-
walde. Wer mehr erfahren 

-
dienst auch zu Hause beraten 
lassen.
Kontakt-Telefonnummer:
03334 69-2134
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